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An den deutſchen Ausgrabungs

ſtätten in Kleinaſien
Die Ausgrabung der alten Wunderſtätten

Priene Milet und Didyma die vor
dem Kriege unter der Leitung von Profeſſor
Wiegand unternommen wurde iſt eine Großtat
der deutſchen Archäologie die uns auch jetzt nicht
verkümmert werden kann da wir von dieſen Stät
ten deutſcher Arbeit und deutſchen Fleißes ver
drängt worden ſind Eine prächtige Schilderung
dieſer neu ans Licht gehobenen Zntiken Herrlich
keiten gibt Kurt Paechter in der Deutſchen
Revue

Jn Priene kann man einen Spaziergang durch
eine griechiſche Landſtadt des 4 vorchriſtlichen Jahr
hunderts machen VBreite marmorgepflafterte Straßen
ziehen ſich den Berg hinan Terraſſenförmig überein
ander geſchichtet in höchſt regelmäßiger Einteilung
liegen die Häuſer da Vorzüglich iſt in dieſem ſan
digen bergigen Gelände für die Waſſer Ab und Zu
fuhr für öffentliche Brunnen für freie Plätze und
Gärten und ganz beſonders für die Nivellierung dieſes
ſteilen und ſchwierigen Bodens geſorgt Und dann die
einzelnen Gebäude das Theater das Gymnaſion und
die Tempol Von den vielen Heiligtümern der Stadt
iſt zwar wenig mehr als die Grundmauern vder
höchſtens noch vereinzelte Säulen zu ſehen Doch dieſe
Reſte genügen um den Beſchauer zu erfreuen aber
gaun um das Gefühl einer Beſchämung zu verſtärken
das uns beim Anblick dieſer einfachen ruhigen und
da um natürlichen Stadtanlage beſchleicht Dieſelbe
Z eiheit und Cinſachheit der Anlage iſt es die uns zur
Se wunderung des Theaters zwingt Die vortreſſlicheAluſtik in jedem Winkel vieſes gutberechneten halb

runden Vaues der ſaſt ſchwebende Bühnenbau mit den
de unter liegenden Räumen für den Chor die von allen
Se en bequem zu erreichenden Zuſchauerſitze kurzum

e ſrielende Ueberwindung der techniſchen Schwierigkeiten konnte in all dieſen Bauten die Shonheit hervor

raſender als die Arbeit erſcheinen laſſen Das Gym
naſion aus helleniſtiſcher Zeit liegt am Eingange des
Stadions am höchſten Punkte der Stadt Man hat
von dort eine ſchöne Ausſicht auf die Straßen und
Plätze und auf die Umgebung Die ausgezeichnet ſchön
ſtulpierten Reſte der Waſch Schwimm und Heiz
anlagen hier wie jene der marmornen Bänke des
Theaters ſind ſchöne Zeugen veredelſter Zweck
mäßigkeit

Einen noch viel wunderbareren Eindruck bietet die
verſunkene Märchenſtadt Milet Bei ſolchem An
blick ſchreibt der Beſucher mag man es kaum
glauben wenn die Geſchichtsſchreiber berichten daß
dies ſeenhafte Märchen einſt lebendige Wirklichleit war
daß dieſe Straßen die Tempel uſw einſt von geſchäf
tigen Menſchen wimmelten daß von hier aus alle
Meere beſahren wurden und daß die politiſchen und
merkantilen Einflüſſe dieſer Stadt im größten Teil der
damaligen Welt gefühlt wurden Nur noch die Pracht
der Trümmer predigt von ſolch ſtolzer Zeit Das
andere iſt alles untergegangen untergegangen im
wahrſten Sinne des Wortes Oft ſteht das Waſſer des
alles überſchwemmenden Mäander 10 Meter in den
Häuſern und Straßen Der Anblick jener ſchweigenden

e welche mit vielen glänzenden Türmen und
uppeln aus der dunklen Waſſerfläche herausragt iſt

traurig und bezaubernd zugleich Wenige Dämme er
möglichen wenigſtens von oben herab die meiſten dieſer
Schönheiten zu ſehen Die Tempel das Forum und
das gewaltige Theater zum größten Teil aber die ein
zelnen Säulen Frieſe und Giebel geben ein gutes Bild
von dem Glanz und von der hier damit verbun
denen Schönheit dieſer Stadt

Auch die Ruinen von Didyma wecken Staunen
und Bewunderung über das großartige Können und
die heilige Begeiſterung die ſich in den Tempelbauten
offenbart Noch iſt die antike Stadt welche ſich um

g den heiligen Bezirk angebaut hatte unter einer ſechs
Meter tiefen Erdſchicht verborgen doch der größte Teil
des großen Wunderwerkes der Tempel von Didyma
iſt bereits wieder ſichtbar Jn einem Umkreis von
20 Meter liegen die rieſigen u Kapitelle und
Säulentrommeln die herrliche Freitreppe welche in
das Jnnere führte iſt nur mit dem Riſiko einiger Bein
brüche zu erreichen Aber die Schönheit des Auf
gedeckten läßt alle Schwierigkeiten ſchnell und gründlich
vergeſſen Die Frieſe und namentlich die vorbild
los reichlich ſkulpierten Säulenſchäfte geben dieſem
Tempel eine beſondere Stelle unter den Denkmälern
antiker Architektur Die zahlreichen hohen Säulen des
äußeren Umganges ſind es wohl beſonders die dieſem
Bauwerk die bewunderte Stellung unter den antiken
Monumenten ſichern Jn doppeltem Ringe umgaben
108 Säulen dies Heiligtum und 84 davon waren je
19 Meter hoch So muß ſchon im Altertum dieſer
wundertätige Tempel des Apollo ein weithin ſichtbares
Symbol der Frömmigkeit geweſen ſein deſſen rieſige
Proportionen den Nahenden Ehrfurcht und Scheu ein
flößien Noch heute obgleich allein zwei dieſer Säulen
unter unendlichen Trümmern von der verſchwundenen
Pracht zeugen wirkt der Anblick ehrſurchtgebietend

Echriſtdenkmal und Heimatſchuß

Bei allen Fragen des Heimatſchutzes die in letzter
Zeit ſo eifrig erörtert worden ſind iſt bisher auf einGebiet nicht genügend Gewicht gelegt worden das doch

in geſchichtlicher wie kultureller Hinſicht von höchſter
Bedeutung i auf das Gebiet der Schrift Jn einem
anregenden Aufſatz der Heimatſchutzchronik holt der
Buchkünſtler F H Ehmke dieſes Verſäumnis nach und
ſpricht von der Bedeutung der Schrift im Bilde der
Landſchaft Ueberall begegnen wir Schriftanwendun
gen draußen iag der Natur an Wegweiſern und Meilen
ſteinen an den Schranken der Landesgrenzen m
kleinſten Dörfchen auf Wirtshausſchildern und den
Anſchlagtafeln der Gemeinden auf Warnungstafeln an
den Wegen und in den Straßen der Städte an den
Eckſchildern und faſt allen Häuſern Dadurch werden
unzählige Möglichkeiten geboten die Eintönigkeit eines
Geländes und einer Faſſadenreihe reizvoll zu beleben
Möglichkerten bei denen bisher ſo häuſig gerade das
Gegenteil erreicht wurde Schon der Wegweiſer kann
zu einem höchſt maleriſchen landſchaftlichen Motiv
werden wie alte Formen be veiſen Wie ſchön waren
die früheren Wirtſchaftsſchilder die an langen Armen
weit in die Straße hinausrerchten Vor allem iſt auf
eine ſchöne und paſſende Schrift zu achte n wobei
man nur an die trefflichen Monogramme und Jahres
ziffern zu denken braucht die ſich auf unzähligen
Schlußſteinen in den kleinen Städten und Markt
flecken finden Jn neueſter Zeit iſt darin beſonders
ben der Ausführung von Gedenktafeln unglauüblich viel
geſündigt worden und auf den meiſten unſerer neuen
Kirchhöfe reden die Leichenſteine eine fürchterliche

W So wie es bedeutſam iſt in welcher Weiſe
eine Jnſchrift in die Landſchaft hineingeſtellt iſt
ebenſo können Schriftbilder das ganze Geſicht einer
Stadt beeinfluſſen Das zeigt ſich z B in Leipzig zur
Meßzeit wo die h len vor den vielen die
Straßen von oben bis unten bedeckenden Geſchäfts
anzeigen förmlich verſchwinden und an die Erſcheinung
japaniſcher Straßenzüge erinnern bei denen die Schrift
freilich in viel künſtleriſcherer Art mit allen anderen
Formen zur Einheit verſchmolzen iſt Am gliſctlichſten
ſind in neueſter Zeit hinſichtlich der Schrift wohl die
Bahnhöfe behandelt worden Hier hat ſich unter dem
Zwange der Notwendigkeit ein ſachlicher Stil heraus
gebildet und einige Stellen wie z B die Bahnhöfe
der Berliner Untergrundbahn können geradezu als
muſtergültige Beiſpiele dienen Hier iſt auch ein
Fingerzerg gegeben in welcher Richtung ſich der neue
Schriftſtil entwickeln muß um mitbeſtimmend auf das
Bild unſerer Landſchaft zu wirken Vor allem muß
die heran wachſende Jugend über die künſtleriſche und
geſchichtliche Bedeutung der Schrift belehrt und unter
richtet werden

Den wichtigen Platz den die Schrift in der Ge
ſchüchte und im Heimatſchutz einnimmt erläutert der
Verfaſſer an einer Reihe gutgewählter Beiſpiele Welch

roßartiger Zuſammenklang von Architektur und
Schrift ſpricht aus alten Römerbauten wofür Monu
mente wie der Trajans und Titusbugen in Rom

e m ſind Dieſen Schriften von denägyptiſchen ieroglyphen und den germaniſchen
Zauberrunen an wohnt ein gewiſſer Ewigkeitswert
inne Aber auch bei ſchlichteren Anläſſen erhält die
Landſchaft durch eine Jnſchrift ein vertieftes Antlitz

Wie ergreifend wirkt es ſagt Ehmke wenn man
vom Staffelberg herabſteigend das blühende Main
elände mit ſeinen Klöſtaga und Wallfahrtsorten unterch an der heckenbewachſenen Umfriedung auf ſchlich

ter Tafel die inhaltsſchweren Worte lieſt Wegſperr
Wall der heidniſchen keltiſchen dann germaniſchen
Wallburg Staffelſtein Und doch iſt es nur eine arm
ſelige Tafel auf die ein ſpätes Zeitalter nüchterner
Forſchung zugeneigt von geübter Hand die Zeilen hinmalen lureß Kunſholler hält ein Steinmal das die

ſpäter Geborenen beim Kloſter Weſſobrunn in Bayern
errichteten den Wortlaut des berühmten Gebetes zu
nächſt der Stätte ſeiner Herkunft für die Nachwelt feſt
Das Mittelalter die Zeitläufte des 30jährigen Krieges
haben auf dem Angeſicht unſerer deutſchen Erde manche
Spuren hinterlaſſen und je mehr wir in den Geſichts
kreis neuzeitlicher Geſchichte treten deſto häufiger be
gegnen wir auf Schritt und Tritt derartigen einfachen
aber vielſagenden Zeugen unſerer Vergangenheit
Jn ſeltenen Fällen können auch handſchriſgiche Aeuße
rungen geſchichtlich dokumentariſchen Wert gewinnen
der geſchützt werden muß So haftet ein beſonderer
Reiz den Jnſchriften an die im Tower von London
die Wandflächen der Zelle überſpinnen in der die dem
Henker Ueberlreferten vor dem Tode ihre Namen ein
gruben Manch ſtolzer Titel und berühmter Name
erzählt von dieſem blutigſten Kapitel in Englands
blutiger Geſchichte Aber auch heitere Hiſtörchen er
zählen Jnſchriften in der Natur ſo z B die Brat
wurſteiche bei Heldburg in Thüringen an der eine
Schrufttafel dem Wanderer von einer Jagd verkündet
bei der Sereniſſimus allerhöchft Jhren Appetit mit
einer Bratwurſt ſtillten So prägt eine jede Zeit ihre

eige e Form in dieſen unſcheinbaren Schriftzeichen
aus

Aus blühender goldener Zeit
Anläßlich der kürzlich ſtattgehabten Vierjahrhun

dertfeier des ſtädtiſchen Gymnaſiums in Frank
furt a M hat ein ehemaliger Schüler der Anſtalt der
jetzige Roſtocker Profeſſor Otto Körner in ſeinen Er
innerungen eines deutſchen Arztes der Schule ein
hübſches Denkmal geſetzt Es ſind Erinnerungen die
nicht bloß in Frankfurt ein lebhaftes Echo finden
werden Jn der Dtſch Allg Ztg plaudert Dr W A
darüber

Körner der im Jahre 1858 in Frankfurt a M ge
boren ift beſuchte das Gymnaſium in jenen Jahren

als an deſſen Spitze Tycho Mommſen der Bruder des
Hiſtorilers ſtand Eine Beſonderheit des alten Frank
furter Cymnaſiums die dieſes auch noch in die preußi
ſche Aera mit hinüberzuretten wußte und bis zum
Jahre 1873 beibehielt war die daß keine Reife
prüfung abgehalten wurde Die Abiturienten liefer
ten über ein ſelbſtgewähltes r einen lateiniſchen
Auffatz und auf Grund dieſes in Verbindung mit dem
ſonſtigen Urteil der Lehrer wurde über die Reife der
Schüler für die Univerſitäten entſchieden Jahrelang

widerſetzte Mommſen ſich mit der ganzen Zähigkeit
und Knorrigkeit des echten Niederdeutſchen der Ein
ſührung der preußiſchen Abgangsprüfung mußte ſich
allerdings ſchließlich doch dazu bequemen Nicht nur
knorrig und zäh auch recht unpraktiſch ſcheint der
Frankfurter Schulmonarch geweſen zu ſein Als die
Schüler einſt während der Pauſe in den Klaſſen argen
Lärm aufgeführt hatten gab Mommſen den Ukas jeder
Lehrer ſoll nach Schluß der Unterrichtsſtunde noch ſo
lange in der Klaſſe Hleiben bis er von dem Kollegen
der die nächſte Stunde zu geben habe abgelöſt werde
Am nächſten Tage hatten die Oberprimaner unter ihnen
unſer Gewährsmann die erſte Unterrichtsſtunde bei
dem Mathematiker und Phyſiler Profeſſor Oppel wäh
rend die zweite Stunde der Altphilologe Profeſſor X
geben ſollte Jn der Unterprima war es nun gerade
umgekehrt erſte Stunde Profeſſor zweite Oppel Als
die erſte Stunde beendet war verkündete Oppel der die
Welt mit offenen hellen Augen anzuſehen pflegte
ſeinen Oberprimanern die neueſte Verfügung des
Direktors Dieſe ſei ſo fügte der Lehrer ſogleich
lächelnd hinzu freilich unausführbar jedoch habe er
mit dieſem Hinweis keinen Erfolg gehabt Jetzt bleibe
ich nun, ſo ſagte er weiter ſo lange hier bis Profeſſor
X mich ablöſt aber der kann nicht kommen weil er
in Unterprima zu warten hat bis ich ihn dort ablöſe

Wie geſagt ſo geſchah es Oppel hatte ſeinen
Kollegen den peinlich gewiſſenhaften Mann richtig
beurteilt Die Pauſe ging alſo vorüber ohne daß eine
Ablöſung erfolgte Schließlich nach langem weiteren
Warten ſchickte Oppel einen Sendboten zu ſeinem
Kollegen dieſer möge ihn doch ablöſen Lachend
bam der abgeſandte Schüler zurück und meldete Pro
feſſor X habe das Anſinnen mit Entrüſtung und Ent
ſchiedenheit abgelehnt nach der Verfügung des Direk
tors harre er auf ſeinem Poſten aus bis Ablöſung er
folge Schließlich machte Oppel dem Satyrſpiel ein
Ende und löſte den gewiſſenhaften Amtsgenoſſen ab

ren nahm noch ſelbigen Tages ſeinen Ukas
zurück

in der Sekunda den Herodot Da er der ſonſt nur in
Prima unterrichtete die Schüler der Sekunda noch nicht
kannte und überdies höchſt kurzſichtig war ſo konnte
ihm einer ſeiner Sekundaner ein ſeltſames
Schnippchen ſchlagen Zu Beginn des emeſters
ſchrieb der Lehrer ſich alle Namen der ihm wie geſegt
noch ganz unbekannten Sekundaner auf einen Zettel
um hinfort dieſe Urkunde in ſeinem Herodot auf
zubewahren und nach ihr die Schüler zum Ueberſetzen
aufzurufen Unglücklicherweiſe ließ er das wichtige
Dokument aber ſogleich in der erſten Stunde in der
Klaſſe liegen Dieſe Gelegenheit benutzte ein Schüler
der als letzter unten auf der Liſte ſtand dazu ſeinen
Namen von dem Zettel u her Nun war er
ſicher im Herodot nicht aufgerufen zu werden und
brauchte ſich daher überhaupt nicht zu präparieren So
ging es von Stunde zu Stunde und das Semeſter
neigte ſich dem Ende zu Nun aber mußte der Vöſe
wicht befürchten daß er wenn nicht gerade überführt
werden ſo doch zum mindeſten keine Zeugnisnote be
kommen werde Da beklagte er ſich denn noch kurz vor
Semeſterſchluß in einer Stunde für die er ſich wohl
weislich ganz vorzüglich vorbereitet hate bei ſeinem
Lehrer bitter darüber daß er noch niemals aufgerufen
ſei Der gewiſſenhafte Profeſſor beſtritt dieſe Behaup
tung natürlich und ſuchte aus ſeinem Zettel der doch
hinter jedem Namen diverſe Zenſuren aufwies den Be
weis des Gegenteils zu erbringen Aber ſiehe da der
Name fehlte ganz Nun wurde der eifrige Schüler denn
ſofort zum Ueberſetzen beordert und beſtand vermöge
ſeiner vorzüglichen Präparation glänzend

So tönt kein Lied in kummervollen Stunden
Als wenn der Freund das rechte Wort gefunden

Lenau

Das Armband
Autoriſierte Ueberſetzung aus dem Schwediſchen

von Rhea Sternberg
Göran Vall war im Begriff als Bettler zu ſeinem

geizigen alten Onkel zu gehen Er riskierte zwar hin
ausgeworfen zu werden wie ein Lump aber es half
nichts er htte keine Wahl Er mußte ſich eine be
ſtimmte Summe verſchaffen wollte er ſich einer An
klage entziehen durch die all ſeine Ausſichten für die
Zukunft vernichtet würden Die ihm verſprochene
Stellung als Redakteur an einer Zeitung würde einem
gidern Bewerber übergeben werden und all ſeine
Hoffnungen brächen zuſammen

Dieſe Gedanken brannten in ſeinem Jnnern als
ſein Fuß im Treppenhauſe der Wohnung ſeines On
kels an der unterſten Stufe gegen einen funkelnden
Schmuck ſtieß ein Armband in Geſtalt einer goldenen
Schlange mit Schuppen aus kleinen Edelſteinen und
mit prachtvollen Diamantaugen Natürlich nahm er
das Kleinod auf und ſeine erſte Freude darüber
etwas ſo Wertvolles in den hageren kalten Frigern
zu halten wurde noch erhöht durch die Vorſtellung
daß ihm ein hoher Finderlohn zuſtehe

Anſtalt nun zu dem filzigen alten Onkel hinauf
zugehen beſchloß er ſeinen Fund ſofort bei der Poli
zei anzumelden Er bezeichnete auf dem Polizeirevier
die Stelle an der er den koſtharen funkelnden Schmuck
gefunden hatte und war eben im Begriff ſeinen Namen
und ſeine Adreſſe zu nennen um den ihm gebührenden
Lohn in Empfang nehmen zu können als er plötzlich
Feine Abſicht änderte War ſie der das köſtliche kleine
Dre gehörte eine Frau von jener Art wie ſeine
blühende Phantaſie ſie ſich ſoeben auf dem Weg hier
her aus jemalt hatte fo würde er vor ihr erröten wenn
er als ein erbärmlicher aus dem Gleiſe gekommener
Purſche vor ihr ſtehen müßte Zwar hatte er wild

gelebt das ſtimmte aber er war kein bemitleidens
werter Wicht Er blickie in die funkelnden Schlangen
augen als wären ſie die eines bezaubernden Mäd
chens Wärme Licht Glück Reichtum ſtrahlten aus
ihnen doch nicht für ihn Er wandte ſich jäh zur
Tär

An wen ſoll die Eigentümerin ſich wenden um
den Finderlohn abzuliejern fragte der Poliziſt Jch
verlange keinen Finderlohn Und er ging wieder die
ſtille regennaſſe Straße hinauf Der Onkel war natür
lich ſehr unwillig Man werfe ſein Geld doch nicht
in die Goſſel Er könne doch wohl ebenſo gut arbeiten
wie andere uſw Jn derſelben Nacht noch fuhr Göran
Vall mit cinem Laſtdampſer nach Kopenhagen hinüber
Er bekam freie Fahrt denn der Kapitän war ein
Schulbrmerad und ſrüherer Herzensfreund von ihm

Ein paar Tage irrte er obdachlos und hungrig
durch die Straßen Kopenhagens die Hände in die
Manteltaſchen vergraben Doch als ſeine Finger ſich
einmal tiefer in den haarigen Stoff einbohrten fühlte
er in der rechten Taſche einen harten kleinen Gegen
ſtand kaum größer als ein trockener Brotkrumen Er
nahm ihn heraus und wollte ihn wegwerfen aber da
blinkte er ihm ſo ſeltſam zu daß er mitten in der Be
wegung inne hielt Und nun entdeckte er daß es eine
kleine goldene Schuppe mit einem Edelſtein war Es
mußte ſich alſo wohl eine der Schuppen von dem
Armband gelöſt haben und das ſollte ihn nun vielleicht
vor dem Hungertod retten

Hier in der Hauptſtadt war es nicht ſchwer den
Stein zu veräußern Sein Gewiſſen mahnte ihn
zwar aber die Not verurteilt die eigenen Handlungen
nicht Der Stein brachte ihm eine Summe ein groß
genug um eine Woche davon leben zu können Und
ſo war Göran Vall gerettet denn ehe noch dieſe neue
Friſt vorüber war erhielt er durch ſeinen Freund den
Kapitän die telegraphiſche Nachricht daß der reiche
Onkel einem Schlaganfall erlegen ſein Zwar ſei
Göran nicht der einzige Erbe aber 100 000 Kronen
kämen auf ſein Teil Und ſo kehrte er heim um ſein

Erbteil abzuheben e

richten
Allerlei

Eine japaniſche Weiberſtadt
Auf Hondo der größten der japaniſchen Jnſelnliegt eine Stadt die ſicher W rer rt einzig iſt Die

Stadt iſt mehrere hundert Jahre alt und wohl die
einzige in der Welt wo die Frauen die erſte Rolle
ſpielen Die Frau iſt hier nicht nur Oberhaupt der
Familie ſondern ſie ſorgt auch für deren Unterhalt
Die Männer dagegen beſorgen das Haus und die
Kinder verrichten die übrige Arbeit die ſonſt der
obliegt Die Vapaner nennen dieſe Frauen z en
da ihr Beruf darin beſteht ins Meer nach Perlen zu
tauchen Die Stadt liegt an der Schiambucht und
hier ſinden ſich außerordentlich viele Perlmuſcheln die
die Frauen vom Meeresgrund herauſholen
Sommer bringen die weiblichen Perlenſiſcher bis zu
zehn Stunden täglich draußen auf dem Meere zu und
ſie ſind im Tauchen ſo geſchickt daß ſie ſich zwei bisdrei Minuten unter aſſer aufhalten können Es iſt

eine mühſelige Arbeit und wenn ſie nach getaner
Arbeit in ihr Heim zurückkehren müſſen ſie oft Ktrws
noch im Haushalt Hand anlegen wenn der Mann
nicht mit der Hausarbeit fertiggeworden iſt Die
Männer werden vollſtändig als untergeordnet an
geſehen und die Geburt eines Knaben hält man faſt
ſür ein Unglück während der Eintritt eines Mädchens
in die Welt mit Befriedigung begrüßt wird Bereits
von ihrem vierten Jahre ab müſſen ſich die kleinen
Mädchen mit dem feuchten Element vertraut machen
in dem ſie ſpäter arbeiten ſollen und ſie müſſen ſich
unter der erfahrenen Anleitung ihrer Mutter im
Schwimmen und Tauchen üben enn ſie vierzehn
Jahre alt ſind müſſen ſie mit der ernſten Arbeit be
ginnen aber jetzt dürfen ſie ſich noch nicht zit lange
im Wöoeſſer aufhalten und ſie dürfen überhaupt noch
nicht ſo lange arbeiten wie ihre erwachſenen Ge
noſſinnen Die Männer in dieſer merkwürdigen Stadt
achten bei der Heirat nicht ſo ſehr auf die Schönheit
ihrer Zukünftigen als auf ihre Gewandtheit im
Tauchen Jſt die junge Frau in ihrem Beruf geſchickt
ſo kann ſie ſehr leicht die Familie erhalten Gewshn

lich hören die Frauen auf zu tauchen wenn ſie vierzig
Jahre alt geworden ſind Jn dieſem Alter ſind ſie
meiſt auch ſchon Großmütterchen und nun ſind jüngere
Kräfte an der Reihe Sie widmen ſich nun der Er
ziehung der Kinder und bilden vor allem die junger

Mädchen kir ihren künftigen Beruf als Perlenfiſch
rinnen aus

Wie die Pariſerin von 1920 ausſieht

Bittere Worte für die Pariſerin von heute die ihrer an
mutigen Schweſter von geſtern und vorgeſtern nicht mehr zu
gleichen ſcheint findet Frau Mia Lache in Göteborgs Han
delstidning Das Haar iſt ringsum geradegeſchnitten zwiſchen
Ohr und Nacken und bauſcht ſich wie ein Vogelneſt über der
Stirne Die Kleidung beſteht aus einem unbeſtimmbaren
Sammelſurium aller möglichen Kleidungsſtücke die Aermel
ſind kurz wie bei einem Schwimmanzug Auf dem Hut trägt
ſie einen langen flatternden Schleier und auf der Achſel einen
reichgefalteten Ueberwurf aus Cheviot oder Seide das ein
zige Nette am ganzen Aufzug Zu dunklen Kleidern trägt
ſie ſtets weiße Strümpfe und Schuhe mit rieſigen Schleifen
Jhre hohen Abſätze tritt ſie allzeit ſchief Der eine Knöchel
wird von einer Kette umſchloſſen die ſelbſtverſtändlich die

Derſelbe gewiſſenhafte Philologe traktierte damals Maſchen des Strumpfes zerreiſt Die Röcke ſchließen mit den
Knieen ab oder unmittelbar darüber vermutlich damit es
der Welt offenbar werde daß die Pariſerin von 1920 Säbel
beine wie ein Küraſſier hat

Humor
Alter Farmer zu ſeinem heimgekehrten Sohn

So mein Junge ſei willkommen auf der alten Farm
Jch habe dich in der Stadt Chemie und all das Zeug
ſtudieren laſſen damit du da lernſt wie man das Land
gut und nutzbar macht Was meinſt du z B zu dem
Felde dort Sohn freudig Jehoſaphat Was
für ein prächtiger Fußballplatz Grillenvertreiber

Die myſterföſe Treppe
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In die vorſtehende Figur ſind an Stelle der Zahlen Buch
ſtaben einzufügen und zwar derart daß 4 9 10 16
und 17 25 je ein Hanptwort ergeben Es müſſen aber au

4 9 16 und 25 ſinngemäße Worte ergeben

Auflöſung des Geographiſchen Diagonalrätſels
aus Nr 204

B Jlm Saale Brenner Frankfurt Brandenburg
Oldenburg Marburg Deutz Uri g

Acht Jahre brachte er nun im Ausland zu um die
Preſſeverhältniſſe zu ſtudieren Doch nie verließ ihn
der quälende Gedanke an jenen verkauften Stein der
bereits veräußert geweſen war als er ihn hatte zurück
kaufen wollen Er vermochte es vor ſich ſelbſt nicht zu
leügnen daß er einen Diebſtahl begangen hatte Es
half nichts daß er nach mildernder Umſtänden ſuchte
ſich z B ſagte er hätte den vermeintlichen Krumen
ja auch wegwerfen können ohne ihn erſt anzuſehen
Göran Vall gehörte zu jenen gewiſſensängſtlichen Men
ſchen die wohl in einem Augenblick der Verzweiflung
ihre Ehre verraten können die aber niemals den
Stachel der Scham über den begangenen Fehltritt zu
überwinden vermögen Und die Tat die er aus
Selbſterhaltungstrieb begangen hatte verfolgte ihn
nun wie der Schatten eines Verbrechens wo immer
er auch war

Jn ſeine Heimat zurückgekehrt gab er eine Zeit
ſchrift heraus die vorzügliche Erfolge hatte Wie die
meiſten hervorragenden und unabhängigen Männer
wurde er bald ein von der Geſellſchaft eifrig gefuchter
Gaſt und der Liebling und Vertraute der Damen Jm
Salon wie in ſeiner Redaktion häufte ſich die Zah
derer die ihm ihr vermeintliches Schriftſtellertalent
zur Verfügung zu ſtellen wünſchten Göran aber war
in mancher Beziehung noch recht unmodern Er war
äußerſt ritterlich gegen Damen hegte die größte Ach
tung vor ihren Eigenſchaften als Frau und Mutter
glaubte aber nicht recht an ihre geiſtigen Fähigkeiten
außerhalb des Hauſes Deshalb brachte ſeine Zeit
ſchrift nur ſehr ſelten Beiträge von Frauenhand

Eines Mittags wurde er einer etwa dreißigjährigen
Dame einem Fräulein Elga Hagen vorgeſtellt Die
Wirtin flüſterte ihm zu daß Fräulein Hagens

ganzes Leben Romantik ſei Und er hatte das Ver
gnügen das elegante ſchöne Mädchen zu Tiſch zu
führen

Elga hörte ſeiner Plauderei über Theater und
Muſik zu antwortete liebenswürdig lächelte aber ein
wepig müde Plöplich hob e un linken Am um

ihm eine kleine Salatſchüſſel zu reichen Da ſiutzte
Göran und ohne die Schüſſel zu nehmen ſtarrte er
unabgewandt auf ihr Armband eine Goldſchlange
mit Edelſteinen beſetzt Die funkelnden Diamantaugen
flammten ihm zu ganz wie an jenem Abend vor zehn
Jahren lockend und verheißend Er ſchaute und ſchaute
Raum und Zeit verſchwanden ihm Er erblaßte vor
der ſchmerzenden Macht der Erinnerung Elga ſeht
die Schale hin und fragte freundlich

Fühlen Sie ſich nicht wohl
Als ſie den Arm mit den koſtbaren Schmuck ſenkte

kam Göran wieder zur Beſinnung Er murmelte
etwas von einem momentanen Schwindelanfall urd
nahm die Unterhaltung wieder auf Das war bei
Elga nicht ſo leicht Lachen und Beifall war bei ihr
nicht durch billige kleine Scherze hervorgerufen
Schließlich fand Göran daß man am beſten ſoziale
Fragen und dergleichen nach ſeiner Meinung männliche
Themata mit ihr behandelte Doch immer wieder
wurde ſein ſcharf prüfender Blick durch die goldene
Schlange an ihrem Arm gefeſſelt Ob er die Stelle
entdecken konnte an der jene kleine Schuppe fehlte
die ſich von dem funkeladen Körper gelöſt hatte Er
ſpähte vergebens wahrſcheinlich war ſie durch eine
andere erſetzt worden Ex erkannte nun daß das
Armband eine antike Arbeit war einzig in ſeiner Art
Es hatte ſicherlich als Familienkleinod mehrere Ge
ſchlechter erlebt und die Beſitzerin war gewiß ſehr un
glücklich geweſen als ſie es verloren hatte

Du trägſt ja heute wieder einmal dein reizendes
Armband Elga ſagten beim Kaffee ein paar Damen
zu Elga Wie nett du haſt es zehn Jahre laug nicht
getragen

Nein Aber es iſt wahr daß die Zeit alles über
windet erwiderte Elga Jhr Ton war ruhig doch
ihr Lächeln voller Wehmut Jch bin nun endlich
ſelbſt von der Erinnerung geheilt
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Geſprengte Feſſeln a
Roman von Hans Schulzre
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Gräfin Ruth hatte den ganzen Tag in fieberhafter
Unruhe verbracht

Heut ſollte die Entſcheidung fallen heut die
Trennung Georgs und Käthes vonſtatten gehen ihr
eine weitere kurze Gnadenfriſt geſchaffen werden

Eine Gnadenfriſt das war das richtige Wort denn
ie war überzeugt daß wenn auch diesmal noch das
eheimnis in dem kleinen Kreiſe der Wiſſenden be

wahrt blieb es eine tückiſche Fügung des Schickſalsdoch früher oder ſpäter ans Tageslicht bringen würde

War darum nicht der Preis den Georg und Käthe
eute für ſie zahlten ein viel zu hoher verletzte ſie

nicht vielleicht eine heilige Pflicht daß ſie in dieſer
rage die über die Zukunft der Kinder entſchied nicht
je Kraft zu einem Geſtändnis fand das auch zugleich
endlich ihr den erſehnten Seelenfrieden wiedergab
ollte doch vielleicht der eifernde Pietiſt in Sinbderoderecht behalten daß ſie nur durch ein Bekenntnis ihrer

Sünde zur Sühne dieſer Sünde durchdringen
konnte

Gegen vier Uhr nachmittags zog Ruth ſich in ihr
Boudoir zurück um ſich auf ihrer Chaiſelongue ein
paar kurze Momente der Ruhe vor dem Anſturm der
quälenden Gedanken zu erkämpfen
Doch vergebens mühte ſie ſich um den ſorgenlöſen
den Schlummer es war nur ein fiebriger Halbſchlaf
in dem ſich die wirren Bilder ihres aufgeregten Hirns
zu beängſtigenden Viſionen formten

Dazu laſtete die Hitze auf ihr wie ein Alp wie ein
Weſen das ſie glaubte fühlen und faſſen zu können

Endlich gegen Abend kam ſie matter und ſchlaffer
als zuvor wieder nach den Vorderzimmern Baron von Knauff nach Raulehnen weitergefahren

Als ſie hen Speiſeſaal dürchſchritk fiel ihr plöhz
lich ein daß ſie ja dem Gatten von Käthes Entſchluß
der Entſagung noch immer kein Wort mitgeteilt hatte

Sie ging ſogleich nach ſeinem Arbeitszimmer hin
über traf ihn jedoch dort nicht an von einem Diener
erfuhr ſie der Herr Graf ſei noch auf dem Felde habe
aber den Oberinſpektor auf ſieben Udr zu einer Kon
ferenz befohlen müſſe alſo ſpäteſtens in einer Viertel
ſtunde zur Stelle ſein

Ruth dankte mit einem ſtummen Kopfnicken und
ſetzte ſich dann an eins der auf den Park hinaus
gehenden Fenſter

Um ſechs Uhr hatten ſich die beiden getroffen ſeiteiner Stunde vielleicht ſchon war das Dekhanguisveft

Wort der Trennung geſpro worden wußte Georg
wie ſich ſein Geſchick gewandelt hatte

Die Gräfin ſtützte den linken Arm auf das Fenſter
brett und barg das Geſicht in beiden Händen

Vom Park her dufteten die Tannen betäubend ſtark
herauf auf den verlaſſenen Lichtungen brütete die
zitternde Schwüle des heißen Sommerabends wie
etwas Drohendes Dämoniſches lag es in der un
bewegten LuftAumähnich wirkte die dumpfe verſchwommene Stille

wie hypnotiſierend auf die ſinnende Frau
Als ſie jetzt beim Klange einer Uhr erſchrocken auf

fuhr zählte ſie acht Schläge die Erſchöpfung war doch
ſo übermannend geweſen daß ſie ſogar geſchlafen
hatte

Und der Gatte noch immer nicht zurück
Sie erhob ſich haſtig und drückte auf den Knopf der

elektriſchen Klingel
Aber auch der Diener hatte den Gutsherrn nirgends

im Hauſe geſehen und kam erſt nach längeren Erkundi
gungen auf dem We mit der Nachricht der Herr Graf
ſei gleich nach der Heimkehr vom Vorwerk nach kurzer
Verhandlung mit dem Oberinſpektor zum Herrn

ganze Haus in dem inſtinktiven Gefühl

K n Mänt Kleicler Zimon Röcke etcJ e Seicienstoffmen Ergtktassge mMassanſferti gung Wiehe

Eine furchtbare Angſt überftel le Einſame plsh
lich Der Gatte nicht daheim wenn Georg jeht un
vermutet nach Hauſe zurückkam und ſie ihm vielleicht
allein gegenübertreten müßte

Mit raſchem Entſchluß ſetzte ſich Ruth an ihren
Schreibtiſch und charakteriſterte dem Gatten in ein
paar haſtigen Zeilen den gegenwärtigen Stand der
Dinge zugleich mit der flehentlichen Bitte ungeſäumt
heimzukehren und wenn irgend möglich auch Onkel
Knauff als Schutz und Beiſtand mitzubringen

Sie trug den Brief ſelbſt nach dem Stolle hinab
das eigene Reitpferd des Grafen wurde geſattelt und
dem Boten die größte Eile auf die Seele gebunden

Dann kam ſie wieder ins Schloß zurück und begab
ſich nach dem Speiſeſaal

Sie wollte ſich um jeden Preis wieder in die Ge
walt bekommen ſich wenigſtens vor den Leuten aus
deren Mienen ſie in ihrem krankhaften Mißtrauen be
reits ſtumme Fragen höhniſche Schadenfreude heraus

gzuleſen glaubte zu äußerlicher Ruhe zwingen
Die elektriſche Spannung der Atmoſphäre wirkte

allmählich auf ihr überreiztes Nervenſyſtem in einem
namenloſen Grauen vor etwas Weſenloſem Unent
rinnbarem das ſie wie mit rieſigen Fangarmen zu
umklammern drohte

Die innerliche Erregung war ſo groß daß ſie beim
Abendbrot kaum Meſſer und Gabel und ſpäter nach
dem der Eßtiſch abgeräumt worden war ihre Näh
arbeit zu halten vermochte

Jn qualvoller Langſamkeit ſchlich die Zeit dahin
es ſchien ihr eine endloſe Ewigkeit bis ſich Herta
gegen zehn Uhr ſchließlich erhob und mit einem leiſen
Gutenacht auf ihr Zimmer zurückzog

Zehn Uhr und noch immer keine Nachricht kein
Lebenszeichen von Georg

Jn planloſer Unruhe ging ſie nochmals durch das
dem un

o

e

lich aus all ihren Jlluſionen erwachte da ſie erkannie

ſeeliſchen Ueberhrutk bie Weperliche
ung gleichſam als Ventil

ſetzte ſie ſich wieder andes Speiſeſaals und verſuchte von n zu n
Doch bald ruhten ihre Hände wieder untätig im

Schoße ſie war heut unfähig zur einfachſten Gedanken

konzentration ehe ſie nicht e r kg
ſprochen ehe ſie nicht wußte
Begegnung mit Käthe genommen hatte

Die Mitternacht war unterdes langſam heran
gekommen

Jn dem ganzen weiten Schloſſe regte ſich kein Laut
Als die Gräfin jetzt auf die Terraſſe herausitrat

und zum Hauſe zurückblickte lag die lange eintönige
Front in tiefem Dunkel

Wie ein geheimnisvolles Labyrinth das ſie nie
gekannt ſtarrten ihr von allen Seiten die düſteren
Oeffnungen der verſchlungenen Parkalleen entgegen
tiefſchwarz ragten die dunklen Silhouetten der maſſigen
Baumgruppen in das ſchimmernde Märchenblau der
Mondnacht hinein

Die Gräfin lehnte ſich aufatmend über das Gelän
der der Terraſſe und ſchaute regungslos in die bange
Schwüle des träumenden Parkes hinaus

Jhr ganzes bisheriges Sein zog an ihrer Seele
vorüber

Sie ſah ſich wieder in dem reichen Hauſe ihrer
rheiniſchen Heimat frühzeitig der Mutter beraubt
ohne Halt ohne rechte Erziehung heranwachſend ein
eigenwilliges Kind das von jedermann verhätſchekt
und verzogen ward das kein Verſagen eines Wun
ſches kannte vor dem das Leben ſich wie ein Zauber
land dehnte dasſelbe Lehen das ſie ſo bald ſchon in
ſeine harte Schule nehmen ſollte

Ein Schauder überrieſelte die ſinnende Frau als
ſie jenes ſchrecklichen Augenblicks gedachte da ſie plötz
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daß der Mann in dem ſie hen Inbegriff alter ritter
lichen Tugenden geſehen den ſie ſich ertrotzt hatte
gegen den Widerſtand ihrer geſamten weiterblickenden
Verwandtſchaft nichts anderes war als ein bankerotter
Spieler der nur auf die Mitgift der reichen Erbin
ſpekuliert und ſie jetzt als der vorſichtige Vater mit
größeren Kapitalien zurückhielt und dem jungen Paar
nur ein Jahrgeld bewilligte aufs brutalſte zu miß
handeln begann

Drei lange Jahre ſchleppte ſie ſich unter dieſem
Joch dahin büßte ſie die Verblendung kurzer Tage in
endloſem Leide zeigte ſie der Welt die Maske der
reichen jungen glücklichen Frau an der Seite des
ſchönſten verwegenſten liebens würdigſten Offiziers im
ganzen Regiment beneidet und bewundert von hoch
und gering indes ſich im geheimen ihr Herz verblutete
unter der Schmach deſſen was ihr Mann ihr antat

Drei lange Jahre waren es geweſen und ſie hatte
ſich ſchon am Ende ihrer phyſiſchen und ſeeliſchen
Kräfte geglaubt da war Graf Lohna in ihr Leben
getreten und damit war dieſem Leben das ſie ſchon für
unwiederbringlich verloren gehalten ein neuer wun
derbarer Jnhalt verliehen worden

Erſt zart und ſchüchtern war in ihr die Liebe zu
ihm emporgekeimt zu ihm der jede Regung ihrer
Seele verſtand in dem ſie ſich immer mehr den
Rettungsanker in den Bedrängniſſen ihrer gequälten
Exiſtenz zu ſehen gewöhnte

Noch hielt das Pflichtgefühl die wachſende Neigung
eiſern danieder dann aber brachen eines Tages als
er ſie nach einer beſonders rohen Szene geradezu ver
nichtet fand von beiden Seiten die letzten Schranken

Mitleid in ihrem verbitterten ar weweſen da

hatte ſie nur den einen Wunſch gehabt daß der
Schnitter Tod ſein Werk ſchnell und gründlich beſorgen
möge

Die Einſame ſtöhnte leiſe auf und taſtete ſich aus
der geheimnisvollen Mondeshelle die ihre erregte
Phantaſie mit den düſterſten Bildern der Vergangen
heit belebte wieder in den friedlichen warmen
Lampenſchein des Speiſeſaals zurück

Sie nahm von neuem auf ihrem alten Arbeitsſeſſel
ar und lauſchte in die laſtende Stille der Nacht

hinaus
Noch immer kam der Gatte nicht heim
Um acht Uhr hatte ſie den Boten ausgeſchickt die

Entfernung bis Raulehnen betrug ungefähr zwei
Stunden wenn der Graf ſofort aufgebrochen war ſo
mußte er jeden Moment eintreffen

Ruth legte ihre Uhr auf den Tiſch und beobachtete
geſpannt das langſame kaum merkliche Vorrücken des
winzigen Minutenzeigers

Da knirſchten plötzlich haſtige Schritte
Sandſteinſtufen der Terraſſe

Die Gräfin fuhr auf ihr Atem ſtockte eine Blut
welle ſchoß ihr ſiedend in die Schläfen

Jm Rahmen der Tür ſtand hoch aufgerichtet die
Geſtalt des Sohnes

Ein Blick in ſein verzerrtes Geſicht fagte ihr alles
daß er alles wußte daß jetzt die Stunde gekommen

war vor der ſie ſchon ſeit fünfundzwanzig Jahren
zitterte

Einen Moment lang ſahen ſie ſich beide wie ver

auf den

ammern um nicht ümzuſinken nach langem Ringen
erſt quollen die Worte wieder in ſchweren Stößen aus
ſeiner Bruſt

Mutter eh ich dir je wieder ins Geſicht blicken
kann mußt du mir eine Frage beantworten Eben
hab ich den Baron Sinderode geſprochen Mutter
noch faſſ ich es nicht was er mir geſagt hat Jch
kann es nicht wiederholen ich bring es nicht über die
Lippen Jch ſchäme mich ſo Mutter ich ſchäme mich
für dich und mich Es kann nicht wahr ſein Mutter

ſag mir doch nur ein einziges Wort daß es nicht
wahr iſt

Er hatte ſich halb in die Höhe gerichtet und preßte
ihre ſchmale eiskalte Hand an ſeine glühende Stirn
das Herz klopfte ihm zum erſpringen voll Erwartung
und Angſt daß das Entſetzliche Ungeheure ſich doch
beſtätigen daß der finſtere Mann in Sinderode ſeine
Anklage gegen die Frau die jetzt wie zuſammen
gebrochen mit bebenden Gliedern vor ihm ſaß doch zu
kecht erheben könne

Ein heftiger Windſtoß fegte plötzlich durch die weit
offene Balkontür jäh herein und ein leiſer Donner
grollte durch die unheimliche Stille der lähmenden
Gewitterſchwüle wie das verhaltene Aechzen eines ge
fangenen Tieres

Nach langen unendlich langen Sekunden neigte die
Mutter zaghaft den Mund dicht zum Ohre ves Sohnes
hinab und als ob ſie ſelbſt den lauten Klang ihrer
Stimme fürchtete flüſterte ſie kaum vernehmbar mit
zuckenden Lippen

Es iſt ſo wie du ſagſt Georg
Mit einem Ruck fuhr er in die Höhe ſein Geſicht

angſtvoll ſelne Rechte Umſaßte wie zerſchmeſtert on
der Wucht deſſen was ihre Worte für ihn bedeuteten

Mutter das hat du gfonngiünd Du u Aue ihn die ganzg
Verzweiflung der vernichtenden Erkenntnis

Laß mich Mutter brach er aus ihre Hand zſchüttelnd Du biſt ja meine Mutter nichtDu gehörſt ja jenem der mich um alles gebracht das

Ein würgendes Schluchzen erſchütterte ſeinen gan
zen Körper

Noch wollte er nicht an das letzte glauben das ihm
den ganzen Weltenlauf umzukehren ſchien noch wehrte
ſich alles was gut in ihm war was er an Liebe in
ſich barg gegen die beſchimpfende Entehrung der Frau
die ihn einſt unter dem Herzen getragen die jetzt von
ihrem Stuhle glitt und ſeine Knie umklammerte eine
Büßerin ein müdes gebrochenes Geſchöpf

Eine Woge von Weichheit kam wieder in ihm
empor

Er hob die Weinende auf und bat noch einmal wie
ein Kind mit ſchmeichelnden flehenden Worten Faß
ſie die furchtbare Wahrheit nicht Wahrheit ſein laſſen

mögeSbre mich Mutter Es kann doch nicht alles Lug

und Trug geweſen ſein du Vater Käthe mein ganzes
Leben Sieh mich an Mutter ſag mir doch bloß daßalles was ich denke und ſpreche nur ein wüſter ent
ſetzlicher Traum iſt

Die demütigzitternde Angſt ſeines Herzens rührte
an ihrer Seele mit erſchütternder Gewalt

Und als ob ſie gleichſam all ihre Schuld in einem
Meer von Liebe ertränken könne in dem Meere ihrer

zufammen ſtört wie voreinander erſchreckend ſtarr in die Augen NMutterliebe die ſieReuelos mit vollem Bewußtſein hatte ſie ſich die Dann brach Georg wie von einem Schlage gefällt war aſchfahl n e e e en im Anblick eines car
ſer Liebe hingegeben auf die ſie ein menſchliches Recht vor ihr in die Knie und wühlte den Kopf mit einem Es iſt ſo wiederholte er wie geiſtesabweſend Leiden riß ſie ihn plötzlich an ſich und preßte ihnzu haben meinte wie neu geſchenkt war ihr ihr Daſein ſtöhnenden Laut in ihren Schoß Heſt du das wirklich geſagt Wutter Jch kann es ob ſie ihn erdeücken wolle an ihre wogende Bruſt
erſchienen und wie ein Fremder ja wie ihr ſchlimmſter Mutter das haſt du gekonnt nicht glauben Mutter Nicht wahr ich hab mich nur als e läß
Feind der Gatte Die Tränen erſtickten ihm die Stimme er mußte verhört Fortſetzung folgt dasUnd als er am Abend des Duells bis in die ſpäte ſich an den Knauf der Armlehne ihres Sitzes an Wie ein Träumender I er vor ihr indes ſie wiit
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